Auf- und Absteiger aus den Ligen (nach Saison 13/14)
Die Auf- und Absteiger der hessischen Spielklassen in der Saison 13/14 sind:
Oberliga Ost B

Auf: FB Mörlenbach-B. 
Ab: VSG Offenbach 

Hessenliga 

Auf: SK Marburg 
Ab: SK Langen, Sfr. Korbach 

Verbandsliga Nord 
Auf: SAbt Frankf. TV 
Ab: SK Gründau, SK Vellmar 

Verbandsliga Süd 
Auf: SF Dettingen 
Ab: SC Ffm-West, Sfr. Erbach 

Landeskasse Nord 
Auf: Kasseler SK 2 
Ab: SV Alsfeld, SC Rotenburg 

Landeskasse West 
Auf: SK Marburg 2 
Ab: *, SC Butzbach, SC Lindenholzhausen 

Landeskasse Ost 
Auf: Sfr. Neuberg 2 
Ab: SV Oberursel 2, SV Kinzigtal/Langenselbold 

Landeskasse Süd 
Auf: SG Rödermark
Ab: SC Hattersheim, SK Bickenbach, Sfr. Bürstadt
* Der TLfM des Bezirkes 8 hat mitgeteilt, dass es dieses Jahr keinen Aufsteiger aus dem Bezirk 8 geben wird. Dadurch spielen die Schachfreunde Wieseck auch in der kommenden Saison in der LK West. 
Nachtrag 02.06.2014 Staiger: SJ Herborn (Bez-3) und SC Diez (Bez-9) haben ihre Teilnahme in der Landesklasse West für die Saison 14/15 bestätigt, d.h. es bleibt beim Abstieg von Butzbach und Lindenholzhausen.
In der Hessenliga gab es vor der letzten Runde den Rückzug der Sfr. Korbach, die damit als erster Absteiger feststanden. Korbach hat dann erklärt, dass sie aufgrund vieler Abgänge statt in der Verbandsliga lieber in der Landesklasse Nord starten würden, um wieder wettbewerbsfähig zu sein. Laut §15 der Turnierordnung gibt es jedoch keinen Anspruch darauf, bei einem Rückzug eine Klasse nach unten zu überspringen. In Satz 3 heißt es: Verzichtet eine zurückgezogene Mannschaft auf ihre Teilnahmeberechtigung in der darunter liegenden Klasse, verliert sie ihre Teilnahmeberechtigung ganz. Das erweiterte HSV-Präsidium hat mit klarer Mehrheit beschlossen, dem Antrag der Korbacher Schachfreunde nicht statt zu geben. Somit bleibt den Sfr. Korbach die Möglichkeit, doch in der Verbandsliga an die Bretter zu gehen oder sich aus dem HSV-Spielbetrieb zurückzuziehen und in den Bezirk zurück zu gehen. (Im Falle des vollständigen Rückzuges wären Stichkämpfe der Tabellenzweiten der Landesklassen um den freien Platz erforderlich.)

Nachtrag 20.05.2014 Staiger: Inzwischen haben die Schachfreunde Korbach erklärt, dass sie in der kommenden Saison in der Verbandsliga an den Start gehen werden.
Weitere Rückzüge von Mannschaften sind bislang nicht bekannt. Wenn ein Verein seine Mannschaft noch zurückziehen will, muss er mir dies bis zum 30.06.2014 verbindlich mitteilen. 

Die Aufsteiger der Bezirke 3 (SJ Herborn), 8 (kein Aufsteiger) und 10 (FB Mörlenbach 2) sind bereits gemeldet / bestätigt, von den übrigen Bezirken fehlt derzeit noch die Meldung des Aufsteigers (=> sind bis 15.6. zu melden).
Gruppeneinteilung der Verbandsliga
Auf der Sitzung des erw. HSV-Präsidiums habe ich ein Programm vorgestellt, mit dem die jährliche Gruppeneinteilung der Verbandsliga entfernungs- oder fahrzeitoptimiert vorgenommen werden kann und die verschiedenen Varianten zur Diskussion gestellt. Mit großer Mehrheit wird jedoch das im Vorjahr verwendete Modell bevorzugt, die Einteilung ausschließlich anhand der Nordkoordinate des Spiellokals durchzuführen, da dies absolut transparent und mit dem geringsten Aufwand verbunden ist. Die endgültige Gruppeneinteilung wird somit unmittelbar nach Ablauf der Meldefrist für Rückzüge am 30.6. vorgenommen und veröffentlicht.
Nachtrag 20.05.2014 Staiger: Nach aktuellem Stand wären dies:
Verbandsliga Nord: Sfr. Korbach, SK Niederbrechen, SK Gießen 2, SVG Eppstein, Sfr. Schöneck 2, SG Turm Idstein, SC Steinbach, Kasseler SK 2, SL Marburg 2, Sfr. Neuberg 2
Verbandsliga Süd: SK Langen, SC Brett vor’m Kopp Ffm 2, SK Gernsheim, SV Schachforum Darmstadt, Sges Bensheim, SC Ladja Roßdorf, Sfr. Frankfurt, SV Hofheim 2, Wiesbadener SV 2, SG Rödermark/Eppertshausen
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